
Vorwort.

c%Jcr Titel dieses Buches spricht zur Genüge den
Zweck desselben aus und bietet zugleich den Maas¬
stab dar, welcher bei dessen Beurtheilung angelegt
werden mag, daher es denn auch nur weniger Wor¬
te für Darlegung des Planes bedarf, der von dem
Verfasser bei Ausarbeitung dieses Lehrbuchs befolgt
worden ist.

Eine Geschichte für das Volk, die wie billig
doch auch eine Volksgeschichte sein soll, hat
ihre eignen Schwierigkeiten, und zwar die Ge¬
schichte unseres Vaterlandes um so mehr, je weniger
leicht sich hier das richtige Verhaltniß in Behandlung
der altern Zeiträume gegen die neuere Zeit treffen
läßt, da, in frühem Tagen von Feindesdruck und
Kirchenjoch beknechtet, nur erst gegen Ende des
Mittelalters das sächsische Volk zu ehrenvoller
Selbstständigkeit heranreifte.

Daß unsere konstitutionelle Verfassung leben¬
diger als je das Bedürfniß einer für das Volk


